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Fachkräftenachwuchs sichern, Fachkräfte entwickeln – 
Förderprogramme des Landes Sachsen-Anhalt
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als Arbeitgeber!

Klick mich an!



Mit dem Landessiegel werden Unternehmen ausgezeichnet, 
die sich in überdurchschnittlicher Weise für eine mitarbeiter- 
und beteiligungsorientierte Unternehmenskultur engagieren.
Mit dem Analyseverfahren Wertenetz© wird festgestellt, wie 
hoch die Übereinstimmung zwischen Wunsch (Wünsche und 
Erwartungen an den Arbeitsplatz) und Wirklichkeit (Realität 
im Unternehmen) ist. 
Ab 70 % Übereinstimmung kann das Siegel verliehen werden. 

Siegel-Unternehmen können sich damit im Wettbewerb um 
Fachkräfte Vorteile sichern und für sich werben … und 
machen das bereits erfolgreich.



TOP 3 der Gestaltungsthemen in Pflegeeinrichtungen
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Sichern Sie Ihren Nachwuchs voraus-
schauend – nutzen Sie die vielfältigen 

Angebote zur Berufsorientierung!

Nachwuchs 
sichern



„www.hallo-praktikum.de“
„www.hallo-beruf.de“

Seit Frühjahr 2023 freigeschaltet: Landesweite Datenbank 
für Praktikums- und Ausbildungsplätze

• Suchplattform für Praktikums- und Ausbildungsplätze, die auf die eigene Datenbank, 
die der Kammern, Landkreise und der Agenturen für Arbeit zugreift

• Unternehmen können (und sollen) die Plattform kostenlos für die eigene Werbung 
bzw. Platzierung von offenen Ausbildungs- und Praktikumsplätzen nutzen



Harz
Berufsorientierungsprojekt: 

Praktikalotsen
Träger: AWZ - Aus- und 

Weiterbildungszentrum GmbH 
Halberstadt, 

Am Kloster 1, 38820 Halberstadt, 
Tel:  03941 69800, awz@awz.net 

Burgenlandkreis
Berufsorientierungsprojekt für Schüler:innen für den 
Bereich Pflege geplant: „Pflege braucht Zukunft“ mit 
dem Ziel Fachkräfte & Helfende in den  Bereichen 
Gesundheit und Pflege für den Burgenlandkreis 
gewinnen zu können

Halle (Saale)
Berufsorientierungsprojekt: PRAXIS-BO
Träger: Fortbildungsakademie der Wirtschaft 
(FAW), Merseburger Str. 52, 
06110 Halle (Saale), Tel: 0345 13182210, E-
Mail: info@faw.de

Dessau-Roßlau
Berufsorientierungsprojekt für Schüler:innen für den 
Bereich Gesundheit und Soziales geplant

Umsetzung in GK im Förderbereich PRAXIS BO im Rahmen des Landesprogrammes REGIO AKTIV 

Schwerpunkt Gesundheit oder Pflege
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Weiten Sie Ihren Blick: Erschließen Sie das 
Potenzial von ausländischen Fach- & 

Arbeitskräften!

IQ Fachinformationszentrum 
Einwanderung Sachsen-Anhalt



JOB BUDDIES

• Unterstützung der Kommunikation 
zwischen Ausbildungsbetrieb und BBS

• Unterstützung bei der Erreichung der 
Lernziele im Rahmen der Ausbildung

• Unterstützung bei der gesellschaftlichen 
Integration (Kultur, Freizeit etc.) 

• Unterstützung bei der Organisation des 
Familiennachzugs, der Kinderbetreuung 
und der gesellschaftlichen Integration 
(Kultur, Freizeit etc.)

• Begleitung der Anerkennung oder 
Anpassungsqualifizierung in Kooperation 
mit WelcomeCenter und IQ

• Sozialpädagogische Begleitung, regelmäßige Sprechstunden, Hilfestellung bei persönlichen Problemlagen, Einzelcoachings 

• Orientierung am Wohnort (z.B. Begleitung Arzt- und Behördengänge), Kommunikation mit Vermietern

• Begleitung der betrieblichen Integration, Beratung zu Qualifikation, Arbeitsbedingungen, Erwartungen und Entwicklung 

• Organisation berufsbegleitender Sprachkurse, Unterstützung bei besonderen Förderbedarfen

Ausbildungsintegration Fachkräfteintegration
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Investieren Sie 
strategisch in Aus- & 

Weiterbildung

Förderprogramm

Sachsen-Anhalt
WEITERBILDUNG

Berufsbegleitende modulare 
Pflegehelfer:innen-Ausbildung

Regionale 
Pflegestammtische



Landesprogramm 
„Assistierte Ausbildung 

für die Pflegehilfe“

Ausgangspunkt

Modellprojekt

Landesprogramm

Ergebnisse



Ausgangspunkt

Hoher Bedarf an Pflegehelfer:innen in ST

Bedarf nach sozialpädagogischer 
Unterstützung & Lernunterstützung 

Fehlende Förderinstrumente für 
Auszubildende in der Pflegehilfe



Ausgangspunkt

Hoher Bedarf an Pflegehelfer:innen in ST

Bedarf nach sozialpädagogischer 
Unterstützung & Lernunterstützung 

Fehlende Förderinstrumente für 
Auszubildende in der Pflegehilfe

Modellprojekt

Modellregionen Landeshauptstadt 
Magdeburg und Landkreis Harz

13-monatige Erprobung des AsA-Konzeptes an 
ausgewählten Modellschulen in 2021/2022, 128 TN

Ziel: Reduzierung von Ausbildungsabbrüchen, 
Fachkräftebedarf sichern & Fachkräftepotential erhöhen



Landesprogramm Pflegenetzwerkstelle 
(Umsetzung durch DRK Landesverband Sachsen-Anhalt, Scharnier- und Koordinierungsfunktion, 
Ausbildungsportal Pflege, Technischer Support, Arbeitshilfen & Leitfäden erstellen, Evaluation & 

Monitoring, Öffentlichkeitsarbeit)

Schüler:innenbezogene 
Unterstützungsmöglichkeiten

(Umsetzung durch Bildungs- & Beratungsinstitut GmbH in 3 Regionen in ST: Nord, Mitte & Süd)

Berufsbezogene 
Sprachförderung

Sozialpädagogische 
Begleitung Lernunterstützung

Vernetzung von 
Praxisanleitenden 
und Lehrkräften 

der verschiedenen 
Lernorte



https://www.pflegeberufe-sachsen-anhalt.de/ 

Landesprogramm

https://www.pflegeberufe-sachsen-anhalt.de/
https://www.pflegeberufe-sachsen-anhalt.de/


Ergebnisse

525
Schüler:innen in der Pflegehilfe
davon 141 männlich & 381 weiblich

59%
aller Schüler:innen in der Pflegehilfe
beendeten die Ausbildung erfolgreich, 52% 
zur Zeit des Modellprojektes 

Frage an eine:n TN: „Welche Unterstützung hat 
Ihnen besonders geholfen?“ Antwort: „Die 

Motivation, dran zu bleiben. Durch die Hilfe 
der Mitarbeiter hatte ich wieder Vertrauen es 

zu schaffen. Sie haben mir geholfen.“

Motivation 

Frage an eine:n TN: „Was war Ihr 
größter Erfolg?“ Antwort: „Ich habe 
die Prüfungen bestanden, habe einen 
tollen Job und arbeite mit tollen 
Kollegen auf der Station zusammen.“

Bestanden!

323
von 525 Schüler:innen insgesamt haben 
das Landesprogramm „AsA Pflegehilfe“ als 
Unterstützungsinstrument genutzt.

75%
der Teilnehmenden haben einen 

Hauptschulabschluss und ebenfalls 
75% der Teilnehmenden sind U25. 

44%
der Absolvent:innen der 

Pflegehilfeausbildung haben die Assistierte 
Ausbildung für die Pflegehilfe in Anspruch 

genommen

Quelle: Statistisches Landesamt

25%
Die Abbruchquote der Schüler:innen 

im Landesprogramm sank um weitere 
11% auf 25%. Bei SuS ohne 

Beteiligung am LP sind es weiterhin 
ca. 50%.

36%
Im Rahmen des Modellprojektes sank die 
Abbruchquote auf 36%. Bei SuS ohne 
Beteiligung am MP waren 48%.
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Landeskonferenz »Der Pflegeberuf im Wandel« am Donnerstag, den 14. September 
2023 von 10:00 bis 16:00 Uhr in der Johanniskirche, Johannisbergstr. 1, 39104 
Magdeburg

Perspektive Pflege – Perspektive Fachkräfte: Unterstützungsangebote des Landes!

Abteilung 5 Arbeit & Integration, Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit und 
Gleichstellung
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